
  �Frankoromanistik: Kenntnisse des Französischen  

mindestens mit Niveau B2+

  �Philosophie: Lateinkenntnisse im Umfang von  

mindestens 12 ECTS

  �Geschichte: Latinum

  �Hispanistik: Kenntnisse des Spanischen  

mindestens mit Niveau B2+

  �Lateinische Philologie: Latinum und Graecum

  �Klassische Philologie mit Schwerpunkt Griechisch: 

Latinum und Graecum

  �Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft: 

Sprachkenntnisse in zwei Fremdsprachen mit Niveau B2

Latinum und Graecum
vorbereitende Kurse bietet die Bergische Universität an: 

Dr. Robert Cramer,

Sprechstunde in Gebäude 0, Ebene 08, Raum 25,

nach Vereinbarung über E-Mail: rocramer@uni-wuppertal.de

www.latein.uni-wuppertal.de/latinum-und-graecum.html

Hebraicum
Fragen zur Vorbereitung und Ablegung des Hebraicums:

Kirchliche Hochschule Wuppertal 

Missionstrasse 9b, 42285 Wuppertal

Telefon: 	0202 2820-0 

Kombinatorischer Master of Arts 
(M.A.)

Fremdsprachen- 
kenntnisse

Stand: Juni 2020

Sprachtests und Sprachkurse

Latinum, Graecum, Hebraicumc

Spracheingangstests/Placementtests
Welche Spracheingangstests/Placementtests, ggf. bereits  

vor Beginn des Wintersemesters verbindlich für alle Studien- 

anfänger*innen durchgeführt werden, kann der Website der 

Fakultät für Geistes- und Kulturwissenschaften entnommen 

werden:

 

www.romanistik.uni-wuppertal.de/studium/erstsemester/

sprachleistungstest.html 

 

www.anglistik.uni-wuppertal.de/studium/studieneingangs- 

phase/placement-test.html

Sprachlehrinstitut (SLI)
der Bergischen Universität Wuppertal

Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal

Raum:		 S.09.06

Telefon:		 0202 439-3304

Fax:			  0202 439-3306

E-Mail:		 audio@uni-wuppertal.de

 

Informationen zu semesterbegleitenden Sprachkursen  

und Blockveranstaltungen in der vorlesungsfreien Zeit:

www.sli.uni-wuppertal.de



Fremdsprachenkenntnisse sind meist keine Voraussetzung

für die Einschreibung in ein Bachelorstudium. Sie werden für  

die Teilstudiengänge Lateinische Philologie und Katholische  

Theologie gefordert, ansonsten je nach Teilstudiengang  

empfohlen. Sie können dann im Bachelorstudium erworben 

werden. 

Sie sind in der Regel nachzuweisen durch:

  �zumindest ausreichende Leistungen im Zeugnis der  

Allg. Hochschulreife (als Note / Vermerk),

  �die hochschulinterne Bescheinigung der erfolgreichen  

Teilnahme an einem Sprachkurs, 

  �ein Zeugnis der Staatlichen Erweiterungsprüfung zum  

Abiturzeugnis.

Verlangt wird das Latinum bzw. Graecum, d.h. Latein- bzw.  

Griechischkenntnisse gemäß Beschluss der Kultusminister-

konferenz vom 22. September 2005 gem. § 40 Abs. 1 der 

Verordnung über den Bildungsgang und die Abiturprüfung in 

der gymnasialen Oberstufe (APO-GOSt) vom 5. Oktober 1998, 

zuletzt geändert durch Verordnung vom 14. Juni 2007 (SGV. 

NRW. 223) mit den Verwaltungsvorschriften zur Verordnung 

über den Bildungsgang und die Abiturprüfung in der gymnasi-

alen Oberstufe (VVzAPO-GOSt) RdErl. d. Ministeriums f. Schule 

und Weiterbildung v. 18.11.2006 (ABl. NRW S.503; BASS 13 

– 32 Nr. 3.1 und 3).

Für eine Einschreibung in den Teilstudiengang Lateinische 

Philologie ist das Latinum erforderlich, für die Einschreibung in 

andere Teilstudiengänge im Studiengang des Kombinatorischen 

Bachelor of Arts ist kein Nachweis von Fremdsprachenkennt-

nissen erforderlich. 

Lateinkenntnisse (6 Leistungspunkte) sind für das Studium des 

Teilstudienganges Katholische Theologie (nicht bei Wahl des 

Profils „Grundschule“) erforderlich, die während des Studiums 

(Optionalbereich) erworben werden können.  

Für die Teilstudiengänge Evangelische Theologie, Philo-

sophie und Geschichte - für Geschichte zudem Kenntnisse 

des Englischen sowie einer weiteren Fremdsprache - werden 

Lateinkenntnisse empfohlen, bzw. für Evangelische Theologie 

und Philosophie alternativ Altgriechischkenntnisse.

Für ein Master-Studium können weitergehende Fremdspra-

chenkenntnisse vorausgesetzt werden, die bereits zum Teil  

im Optionalbereich des Bachelor of Arts - Studiums erworben  

werden können.

Bewerbungsvoraussetzung für den Bachelorstudiengang

Angewandte Kultur- und Wirtschaftsstudien (B.A.) ist  

der Nachweis – über das Abiturzeugnis oder andere offizielle

Bescheinigungen, wie z.B. DELF, DALF oder DAAD – der

Sprachkompetenz nach dem „Gemeinsamen europäischen

Referenzrahmen für Sprachen“ auf dem Sprachniveau B2 der

französischen Sprache sowie Kenntnisse auf dem Sprach- 

niveau B1 in englischer oder spanischer Sprache.

Geforderte Fremdsprachenkenntnisse gemäß Prüfungs-

ordnung M.Ed. Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen.

  �für Philosophie Kenntnisse in Latein auf dem Niveau 

des Kleinen Latinums, alternativ das Graecum,

  �für Geschichte das Latinum,

  �für Evangelische Religionslehre Graecum und wahl- 

weise Latinum oder Hebraicum,

  �für Lateinische Philologie: Graecum und Latinum,

  �für Katholische Religionslehre das Latinum;  

empfohlen werden zudem Griechisch- und Hebräisch-

kenntnisse, die im Masterstudium nachgeholt werden 

können.

Die jeweiligen Prüfungsordnungen regeln die  

geforderten Fremdsprachenkenntnisse: 

  �Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft: 

Sprachkenntnisse in mindestens zwei Fremdsprachen

  �Philosophie: Sprachkenntnisse in Latein oder Altgrie-

chisch und Englisch oder Französisch

  �Geschichte: Latinum

  �Romanistik: Kenntnisse in einer romanischen Sprache

Die Prüfungsordnungen sind einsehbar unter: 

www.uni-wuppertal.de/studium/studiengaenge/

Fremdsprachenkenntnisse müssen für folgende Teilstudien-

gängen nachgewiesen werden:

Allgemeine Hinweise Master of Education (M.Ed.)
für Gymnasium/Gesamtschule

Master of Arts (M.A.)

Kombinatorischer Bachelor  
of Arts (B.A.)


